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Vorlage 
an den Haushalts- und Finanzausschuss 

des landtag.s Nordrhein-Westfalen 

Über- und außerplanmäßige Ausgaben im 4. Quartal des Haushalts­
jahres 2016 sowie unter 25.000 Euro im gesamten Haushaltsjahr 
2016 

Anlagen: Übersicht der Überschreitungen im 4. Quartal 2016 und 
Übersicht der Überschreitungen unter 25.000 Euro im 
gesamten Haushaltsjahr 2016 

Nach § 37 Abs. 4 der Landeshaushaltsordnung ist eine Übersicht der 
über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Betrage von 25.000 Euro 
und darüber vierteljährlich dem Landtag zuzuleiten. Darüber hinaus ist 
mit der Meldung für das 4. Quartal dem Landtag zusätzlich eine 
Übersicht über die über- und außerplanmäßigen Ausgaben des Jahres 
2016 zuzuleiten. 

Im 4. Quartal des Haushaltsjahres 2016 wurde in zwei überplanmäßige 
Ausgaben in Höhe von insgesamt 731.000 Euro eingewilligt. 
Darüber hinaus wurde im gesamten Haushaltsjahr 2016 in eine 
überplanmäßige Ausgabe unter 25.000 € von 22.000 Euro eingewilligt. 

Die beiliegenden Übersichten enthalten die Überschreitungen unter 
Angabe des Kapitels und Titels, des Haushaltsansatzes, des Betrages 
und der Begründung. 

Für die im oben genannten Zeitraum eingewilligten über- und außer-' 
planmäßigen Ausgaben beantrage ich gern. Art. 85 Abs. 2 LV die 

. Genehmigung des Landtages. 

. Dr. Norbert Walter-Borjans 
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Über- und außerplanmäßige Ausgaben ab 25.000 Euro im 
4. Quartal des Haushaltsjahres 2016 

Verwaltungszweig Gesamtbetrag der Überschreitungen gekennzeichnet mit 1 Haushaltsvorgriffe 
Überschreitungen 

+ # 
EUR EUR EUR EUR 

2 3 4 5 6 

Landtag 

Ministerpräsidentin! 
Staatskanzlei 

Ministerium fOr Inneres. 
und Kommunales 

Justizministerium 

Ministerium tOr Schule 
und Weiterbildung 

Ministerium für 
Innovation, Wissenschaft 
und Forschung 

Ministerium tOr Familie, 
Kinder,Jugend, Kultur 
und Sport 

Ministerium fOr Bauen, 
Wohnen, Stadtentwicklung 
und Verkehr 

Ministerium fOr 51.000,00 
Klimaschutz, Umwelt, 
Landwirtschaft, Natur-
und Verbraucherschutz 

Ministerium fOr Arbeit, 
Integration und Soziales 

Finanzministerium 

Landesrechnungshof 

Ministerium fOr Wirtschaft, 680.000,00 
Energie, Industrie, 
Mittelstand und Handwerk 

Ministerium fOr 
Gesundheit, Emanzipation, 
Pflege und Alter 

Allgemeine 
Finanzverwaltung 

Sumne 731.000,00 0,00 0,00 0,00 

1 + = Überschreitungen autgrund Gesetzes oder eines Beschlusses des Landtags oder des HFA 

# = Überschreitungen, die in unmittelbarem ZUsammenhang mit Mehreinnahmen stehen 

Sonstige 
Überschreitungen 

EUR 

7 

51.000,00 

680.000,00 

731.000,00 



Nr. 

Einzelplan 10 - Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz 

Kapitel Titel Haushalts- Überschreitung Art Zweckbestimmung 
ansatz und Begründung 

EUR EUR 

10460 Nordrhein-Westfälisches Landgestüt 

54700 610.000 51.000,00 üpl. Sonstige sächliche Verwaltungsausgaben 

Durch den Brand im Nordrhein-Westfälischen Landgestüt 
Ende Juli 2016 sind zusätzliche Haushaltsmittel 
erforderlich. Im laufenden Haushaltsjahr 2016 fallen 
Ausgaben für die Ersatzbeschaffung der 
Verbrauchsmaterialien wie Stroh, Heu, Hafer und 
Kraftfutter in Höhe von 51.000 EUR an. Diese müssen 
dringend für die Aufrechterhaltung des laufenden 
Dienstbetriebes beschafft werden. Eine Aufschiebung in 
das nächste Haushaltsjahr ist nicht möglich. 

Die beantragte Mehrausgabe ist daher sachlich und zeitlich 
unabweisbar. 

Eingewilligt am 28.11.2016 



Tfite! HaushaiIs~ 

ansatz 

68;:] 2(\)! ZuschUsse für den Absatz deutscher Steinkohle zur 
Verstromung und an die Stahlindushie sowie zum 

165.000.000 680.000,00 

Ausgleich von Beiastungen von 
Kapazitätsanpassungen 

da zum Zeitpunkt der 
nieht be!(3nf!t war, dass der Bund zum 

Jahresende 20 'i 6 zusätzliche rlilittel bereitstellen wird. 
Ferner sleilt die Zahlung eine Rechtsverpfiichtung als 
Ausfluss der mit dem Bund geschlossenen 

dar. Oie Zahlung ist daher auch 
unabweisbar. 

am 24:i 1.2016 



Überw Uf!d al,~ßer'pia~unäßgge Ausgaben unter 25JJCUl ~=lIJ!ro hl'lJ 

gesamten HaUSlha~tsjahr 20"i 6 

! 

Vervva!tungszweig 

Landtag 

Ministerpriflsidel1linl 
Slaats!(anzlei 

Ministerium für Inneres 
lind Kommunales 

04 'Justizministerium 

05 Ministerium für Schule 

! I' und Weiterbildung 

! 06 Ministerium für 

Iinnovalio.' n, Wissenschaft 
und Forschung 

07 I Ministerium für Familie, I Kinder, Jugend, Kultur i und Sport 

I, 09 . Ministerium für Bauen, 
Wohnen, Sladtentwicklung 

I ,und Verkehr 

10 ! Ministeriumfiir 

! 1"i<limasct!ulZ' Umwell, 
I Landwirtschaft, Natur-

I' und VerbraucherschulZ 

1 i Ministerium für Arbeit, 

I Integration und S()ziales 

: "12 Finanzministerium 

13 Landesrechnungshof 

14 Ministerium für Wirtschaft, 
Energie, Industrie, 
Mittelstand und Handwerk 

15 Ministerium für 
Gesundheit, Emanzipation, 
Pflege und Alter 

20 Allgemeil1e 
Finanzverwaltung 

mer"c:nremlInm~~, gekennzeichnet mit 1 

+ 

22000,00 

aufgrund Gesetzes oder eines Besclllusses des Landtags oder des HFI\ 

'# '" l jh.j'r"/":hn~irur"",,, die in unmittelbarem Zusammenhang mit ~Jl<ehreinnahm('m stehen 

Haustmitsvorgriffe 

22000,00 



und Begründung 

683 20 Zuschüsse für den Absatz deutscher Steinkohle zur 

'165.000. GOG 

Verstromung und an die Stahlindustrie sowie zum 
von Belastungen jnfolge von 

22.000,00 üpl. war Ulworilergesehen, da zum der 
nicht erkannt dass der Bund 

zum ,Jahresende 20'16 zusätzliche Mittel bereitsteiien wird. 
Ferner steilt die Zahlung €:fne Rechtsverpflichtung ais 
Ausfluss der mit dem Eh .. md geschlossenen 

dar. Die Zahlung ist daher auch 
unabweisbar. 
im 4. Quartal 2016 wurde bereits für den Zweck in 
eine überplanmäßige LH.v. 680.000 Euro 

sm 02.12.20'16 


